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Liebe Kollegin, lieber Kollege! 
 
 
Offene Lehr- und Lernformen erfreuen sich zu Recht immer größerer Beliebtheit 
in unseren Klassenzimmern. Deshalb beinhaltet das vorliegende Buch insgesamt 
fünf Deutsch-Wochenportfolios zu fünf verschiedenen Themenkreisen, alle aus 
dem Lehrplan der 5. Jahrgangsstufe stammend und die wichtigsten Teilbereiche 
des Gegenstandes gleichwertig berücksichtigend. Diese strukturierte bunte 
Sammlung von Arbeits- und Rätselblättern entspricht der im Lehrplan 
geforderten Individualisierung und Eigenverantwortung der Schüler, der 
Forderung nach persönlichem Arbeits- und Lerntempo. Darüber hinaus wurde in 
Ansätzen die Möglichkeit zu fächerübergreifendem Unterricht realisiert. 
 
Im „Lesetrainingsprogramm“ steht vor allem die Verbesserung von Lese-
fertigkeit und Leseverständnis beim Schüler/bei der Schülerin im Mittelpunkt. 
Hauptziel des Themenkreises „Wortspielereien und Sprachbasteleien“ ist die 
Erhöhung des persönlichen Wortschatzes. Im Bereich Sprachlehre wiederum 
werden  „Grammatik-Profis gesucht“, der diesbezügliche Jahreslehrstoff  wird 
auf kreative Art und Weise wiederholt. Für „Märchen“-Liebhaber enthält das 
gleichnamige Wochenportfolio vielfältigste Aufgabenstellungen, vornehmlich 
zu den Volksmärchen der Gebrüder Grimm. Eine informative Rätselrallye zur 
Kultur der nordamerikanischen Indianer rundet unter dem Titel 
„Sprachkompetenz: ,Indianer‘“ das Gesamtprogramm ab.   
 
Zwecks Professionalisierung der eigenen Unterrichtsplanung findet man als 
Erstinformation zu jedem der fünf Wochenportfolios einen dementsprechenden 
Lernzielkatalog. Auf einen eigenen Bewertungs- und Benotungsschlüssel wurde 
seitens des Autors bewusst verzichtet, um den individuellen Beurteilungs-
gewohnheiten der Kollegenschaft Rechnung zu tragen. 
 
 
 
Werner Routil 
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Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 







 

  














          




       
 
      
    










Polizist, Detektiv, Herrn, Ermittler 









Kommissar Rex, Schäferhund, Vierbeiner 









Gegenüber, Arzt, Verbrecher, Täter, Gauner 
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     besichtigte 

       

bewunderten  bestaunten     

wurden

   beobachtet   behielt 

im Auge       bemerkte   

angestarrt  schielte       

      guckt  

       

      erkunden  

 erspähte       

  betrachtete     

         blinzelte 

   zu   blickte  zurück
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Rotkäppchens Geburtstagspartys waren im gesamten 

Märchenland berühmt. Jedes Jahr im Frühling verschickte sie 

persönliche Einladungen an ihre Freunde. So gab es auch 

heuer ein fröhliches Wiedersehen mit alten Bekannten und 

viele Geschenke für das Geburtstagskind. Zunächst 

überreichte ihr Frau Holle ein federleichtes Bettzeug. Hans im 

Glück hatte eigens für sie eine goldene Gans eingetauscht. 

Dornröschen wiederum schenkte ihr die neue CD der Bremer 

Stadtmusikanten. Zuletzt drückten Hänsel und Gretel 

Rotkäppchen das funkelnagelneue Hexen-Handy in die Hand. 

Die Beschenkte freute sich sehr über all diese Gaben und 

zeigte sie stolz ihrer bärigen Großmutter. 
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